










 

Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion gibt hiermit gem. § 4 Abs. 5 des Gesetzes über 

die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) Folgendes bekannt: 

 
9. Änderung der Verbandsordnung des RheinHunsrück Wasser 

Zweckverbandes vom 22.11.1985 
 

Aufgrund des § 6 Abs. 2 des Landesgesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) 

vom 22.12.1982 (GVBl. S 476), in der zuletzt geänderten Fassung, hat die 

Verbandsversammlung des RheinHunsrück Wasser Zweckverbandes in der Sitzung am 

27.05.2020 die nachstehende 9. Änderung der Verbandsordnung des RheinHunsrück Wasser 

Zweckverbandes beschlossen. 

Die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, als die nach § 5 Abs. 1 Ziffer 2 KomZG zuständige 

Errichtungs- und Aufsichtsbehörde, stellt hiermit gemäß § 6 Abs. 2 KomZG die 9. Änderung 

der Verbandsordnung fest: 

 

Artikel 1 

§ 1 Aufgabe 

§ 1 Abs. 1 erhält folgenden Wortlaut: 

 

(1) Der Verband hat die Aufgabe: 

1. Wasservorkommen zu erschließen und Wasser zu beschaffen, 

2. Einrichtungen und Anlagen, die für eine Versorgung mit Trinkwasser und 

Brauchwasser erforderlich sind, entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen in 

Bezug auf Gesundheitsvorsorge und Hygiene zu errichten, zu übernehmen, zu 

betreiben, zu unterhalten und zu erneuern,  

3. die Einwohner mit Trinkwasser und Brauchwasser zu versorgen sowie 

4. zur mit diesen Einrichtungen und Anlagen (Nr. 2) verbundene Vorhaltung von 

Löschwasser für den Brandschutz nach den allgemein anerkannten Regeln der 

Technik. 

 

Artikel 2 

§2 Mitglieder 

In § 2 Abs. 1 werden die Verbandsgemeinden Emmelshausen und St. Goar-Oberwesel 

gestrichen und die Verbandsgemeinde Hunsrück-Mittelrhein neu hinzugefügt. 

 

Die Verbandsgemeinde Rheinböllen wird abgeändert in Verbandsgemeinde Simmern-

Rheinböllen. 

 

Artikel 3 

§ 8 Aufteilung des Stammkapitals auf die einzelnen Verbandsmitglieder sowie 

Deckung des Finanzbedarfs 

In § 8 Abs. 4 wird die Jahreszahl „2006“ durch die Jahreszahl „2018“ ersetzt. 

 

Artikel 4 

Anlage zu § 1 Abs. 5 

Die Anlage zu § 1 Abs. 5 der Verbandsordnung wird der Regelung in Artikel 2 angepasst. 

 

Artikel 5 

 

Die Änderung tritt mit Wirkung zum 01.09.2020 in Kraft. 

 

Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion 

Az.: 17 06 ZV RHW/21a 

Trier, den 03.08.2020 

Im Auftrag 

gez. Christof Pause 


